
An das Ecovadis Team

Betreff: Mitarbeiterschutz &-versicherung

Sehr geehrte Damen und Herren,

zu Ihrem Fragebogen untenstehend einige Erläuterungen:

1.)Gesundheits- und Sicherheits Risikoanalyse
Sämtliche  Arbeitsmittel  und  Anlagen  sind  intern  nach  Arbeitsbereichen
untersucht. Die Arbeitsplätze sind in allen Bereichen evaluiert, zudem gibt es
eine  durchgehende  VEXAT-Dokumentation.  Unsere  Mitarbeiter  werden  im
Umgang mit Chemikalien geschult, und auf Ihre Arbeitsplätze eingeschult.
Eine Bewertung wird jährlich extern mit AUVA sowohl sicherheitstechnisch wie
arbeitsmedizinisch durchgeführt.

2.)Schulung der MA über Gesundheits- und Sicherheitsrisiken und gute
Arbeitspraktiken
Jährliche  Chemikalienschulung  und  Sicherheitstrainings  im  Rahmen  von
Qualitäts-Seminaren.
Teilnahme an AUVA Sicher Programm

3.)Aktive vorbeugende Maßnahmen gegen Repetitive Strain Injury
Teilnahme am Fit to work –Programm (Arbeitsunfallverhütung Austria)
Ergonomie-Schulung etc.

4.)Bereitstellung von persönlicher Schutzausrüstung
Unsere  Mitarbeiter  bekommen  eine  komplette  PSA.  Diese  beinhaltend
Arbeitskleidung- und schuhe, Handschuhe, personalisierter Gehörschutz,..uvm

5.)Krankenversicherung
Ja. Sämtliche Mitarbeiter bekommen eine Krankenversicherung nach Vorgabe
der in Österreich geltenden Richtlinien (gesetzliche Versicherung).

6.)Entschädigung für zusätzliche oder atypische Arbeitsstunden
Ja.  Sämtliche  Arbeitsstunden,  Überstunden,  Reisen,..etc.  werden  nach
kollektivvertraglichen Standards abgegolten

7.)Bereitstellung von Schulungen zur Entwicklung von Kenntnissen und
Fähigkeiten



Unsere Mitarbeiter sind unser wertvollstes Kapital. Eine gute Einschulung und
Weiterbildung  ist  für  uns  essentiell,  um  uns  ständig  fit  zu  halten  und  zu
verbessern.
Dazu  gibt  es  einen  jährlichen  Regelkreis,  beginnend  mit  einem
Mitarbeitergespräch und Erstellung ein  persönliches Schulungsprogrammes,
abgebildet in einem Schulungsplan. Dieser wird jährlich bewertet und danach
geht es wieder in den Regelkreis des Folgejahres.

8.)Regelmäßige Beurteilung der individuellen Arbeitsleistung
Erfolgt  über  Mitarbeitergespräche  und  Bewertung  durch
Abteilungsverantwortliche

9.)Sensibilisierungstraining  zur  Verhinderung  von  Diskriminierung
und/oder Belästigung
Bisher  nicht  durchgeführt,  keine  einschlägiger  Fall  bisher  aufgetreten  bzw.
bekannt.
Allerdings wird ein guter Umgang intern eingefordert. 

10.) Bereitstellung  von  Arbeitsbedingungen  und  Infrastruktur  für
Mitarbeiter mit Behinderungen
Aktuell gibt es in unserem Betreib keinen Mitarbeiter mit Behinderung. Eine
Bereitstellung ist für uns bei Bedarf aber eine Verpflichtung.

11.)  Prozentsatz der Mitarbeiter, die Sozialleistungen erhalten
Sämtliche  Mitarbeiter  erhalten  Getränke  in  der  Firma  (Wasser,  Kaffee,..)
Zudem  wird  in  unserem  Gesundheitsprogramm  regelmäßig  Obst  zur
Verfügung gestellt.
Sozialleistungen  wie  Firmenevent  (Feiern,  Ausflüge,  Sportveranstaltungen)
werden angeboten.
Zusätzlich  können  alle  Mitarbeiter  an  unseren  Pensionssäulenprogrammen
teilnehmen 

Dieter Lehner


